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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 176-2023 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2023.RRGR.245 

  

Eingereicht am: 04.09.2023 

  

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: SVP (Zbinden, Mittelhäusern) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Bau- und Verkehrsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Kapazitätsengpässe im Verkehr aufgrund der Zuwanderung 

Auf dem Arbeitsweg wird deutlich, dass die Verkehrskapazitäten aufgrund der Zuwanderung 

aus allen Nähten platzen: Busse und Züge sind übervoll, und Staus sind ein alltägliches Ärger-

nis. Auch die Zunahme der E-Bikes vermag die Situation nicht längerfristig zu verbessern, da 

sich die Bevölkerungszunahme ungebrochen fortsetzt. Ein Blick in die kantonale Bevölkerungs-

statistik zeigt dabei, dass die Ursache insbesondere im Wachstum der ausländischen Bevölke-

rung zu suchen ist, das deutlich über demjenigen der Schweizerinnen und Schweizer liegt.  

Vor diesem Hintergrund ersuchen wir den Regierungsrat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wie hoch schätzt der Regierungsrat den Bedarf an zusätzlichen Verkehrskapazitäten (ÖV 

und Strassenverkehr) aufgrund der Zuwanderung? 

2. Wie hoch schätzt der Regierungsrat die Kosten für den zuwanderungsbedingten Kapazi-

tätsausbau? 

3. Wie hoch waren der zuwanderungsbedingte Kapazitätsausbau und die entsprechenden 

Kosten im ÖV und auf den Strassen in den letzten 10 Jahren? 
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